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Die Aerztefrage im Krankenkaſſengeſetz
Die Novelle zum rer wird nach dem heute

erfolgenden Wiederzuſammentritt des Reichstags ſogleich zur
Verhandlung kommen Ende voriger Woche iſt der Bericht
der Kommiſſion erſtattet von dem Abg S ehe
burg erſchienen und es unterliegt nach ſeinem an
keinem Zweifel daß die Vorlage in der von der Kommiſſion
beſchloſſenen Faſſung ohne erhebliche Abänderungen zur
Annahme kommen wird Wie die Dinge liegen erſcheint es
leider auch wenig ausſichtsvoll den berechtigten Forde
rungen der Aerzte in der vorliegenden Novelle Geltung
zu verſchaffen Jmmerhin wird wie das auch in der Kom
miſſion geſchehen iſt in der zweiten Leſung verſucht werden
müſſen geeignete Beſtimmungen in dieſer Richtung in das
Geſetz hineinzubringen

Wie aus dem Bericht hervorgeht iſt in der Kommiſſion
der Antrag geſtellt worden ſtatt des Zwangsärzteſyſtems
die freie Aerztewahl einzuführen im Sinne des Aerzte
tages in Berlin Der Beſchluß über Honorierung der Aerzte
ſoll in der Regel durch gemeinſchaftlichen Vertrag zwiſchen
der ärztlichen Einigungskommiſſion und den Kaſſenbeamten
erfolgen Der Antragſteller begründete dieſen Antrag
weniger als fertige geſetßzgeberiſche Beſtimmung als vielmehr
als geeignetes Material für den Entwurf einer ſolchen Be

n in der Kommiſſion und behielt ſich bei dem Nicht
zuſtandekommen einer ſolchen vor den Antrag als Reſolution
wieder einzubringen z

Gegenüber den von verſchiedenen Seiten hervorgehobenen
Schwierigkeiten in dem vorliegenden Geſetzentwurf die
Aerzte und Apothekerfrage endgültig zu regeln wurde
als Ausweg eine Art Notgeſetz vorgeſchlagen Es
wurde der Antrag geſtellt eine Beſtimmung in die Vor
lage aufzunehmen wonach Verträge der Krankenkaſſen
und Krankenkaſſenverbände auf ausſchließliche Behandlung
ihrer Mitglieder durch Kaſſenärzte ſowie Verträge auf aus
ſchließliche Lieferung von Arzneimitteln und anderen Be
dürfniſſen der Krankenpflege der Genehmigung der
höheren Verwaltungsbehörden bedürfen Der Antragſteller
hielt auch ſeinerſeits eine endgültige Löſung der ſehr
ſchwierigen und umſtrittenen Aerzte und Apvthekerfrage
in dieſem Geſetz für unmöglich aber abſolut r ſei
die Aufnahme einer Notbeſtimmung welche es ermögliche
die kraſſeſten Mißſtände zu beſeitigen Die faſt einſtimmige
Meinung des Aerzteſtandes gehe dahin daß der durch die
Krankenverſicherung für ſie geſchaffene Zuſtand ein un
würdiger geworden ſei und der jüngſte Aerztetag auf
dem rund 19,000 Köpfe vertreten geweſen ſeien habe
der tiefgehenden Verſtimmung in dieſen Kreiſen un
zweidentigen Ausdruck egeben Die ungünſtigen
Verhältniſſe würden no verſchlimmert durch die
Beſtimmung der jetzigen Novelle welche die obligatoriſche
Krankenfürſorge von 13 auf 26 Wochen verlängere Der
Antragſteller bezeichnete es als den Grundgedanken ſeines
Antrags daß wo unter Ausſchluß der freien Aerztewahl
für die Kaſſenärzte vertraglich unwürdige Zuſtände
feſtgelegt würden ſei es durch allzu niedrige Honorare oder
durch Aufbürdung zu großer Arbeitslaſt oder ſonſt auch
die ſachgemäße Behandlung des einzelnen Kranken gefährdet
erſcheine Jn allen ſolchen P müſſe der Auſſichts
behörde gerade auch im Intereſſe der Kranken die Möglich
keit der Veſeitigung ſolcher Zuſtände gegeben werden Jm
übrigen ſeien durch die Einzelheiten des Antrags alle mög
lichen Garantien einer objektiven Behandlung der einzelnen
Fälle gegeben die einen Mißbrauch ihres Rechts ſeitens der
Anſſichtsbehörden vollkommen auszuſchließen S ſeien

Die Anträge haben die Zuſtimmung der Mehrheit in der
Kommiſſion nicht gefunden Sie wurden von verſchiedenen
Seiten als Ausnahmebeſtimmung zu Gunſten eines einzelnen
Standes die einen Eingriff in die Selbſtverwaltung der
Krankenkaſſen darſtellten ſcharf bekämpft Auch Staats
ſekretär Graf Poſadowsky erklärte ſich entſchieden gegen
die Anträge Er hob hervor daß das Aufrollen der Aerzte
frage das Zuſtandekommen der ſeit drei Jahren in Ausſicht
genommenen jetzigen Novelle verhindern müſſe Wie weit
die Wünſche der Beteiligten zur Zeit noch auseinander
gehen ſei durch die ſich diametral gegenüberſtehenden Be
ſchlüſſe des Aerztekongreſſes und des Kongreſſes der Kranken
kaſſen zur Evidenz klar geworden s ſei daher nicht
richtig dieſe Frage jetzt löſen zu wollen Außerdem machte
der Staatsſekretär Einwendungen gegen die Einzelheiten der
geſtellten Anträge geltend

Jn der Kommiſſion wurde bekanntlich wie wir vor kurzem
hon mitteilten mit großer Mehrheit beſchloſſen von der

Regelung der Aerztefrage für jetzt Abſtand zu nehmen aber
durch eine So on die Regierung zu erſuchen in
der nächſten Seſſion eine neue Vorlage zum Zweck
einer eingehenden und gründlichen Reform des Kranken
verſicherungsgeſetzes einzubringen und in Vorbereitung dieſer
Vorlage auch den Vertretungen des Aerzteſtandes und des
Apothekerſtandes Gelegenheit zur Geltendmachung der An
hauungen und Wünſche zu geben und dieſen ſoweit

möglich gerecht zu werden it einer ſolchen Reſolution
t 2 viel getan Richtiger und wirkſamer würde es
cherlich ſein wenn bereits in der vorliegenden Novelle

geeignete Beſtimmungen getroffen würden um den unſtreitig
den adenen und weite Kreiſe berührenden Mbganden zu ha

egnen

Deutſches Reich
Hoff und Perſonglnachrichten

Der Kronvbrinz und Prinz Eitel Friedrich begaben
ſich geſtern vormittag von Negpel nach Torreannunziata und
von dort nach Pompeji wo in ihrer Gegenwart Ausgrabungen
h wurden Abends kehrten ſie wieder nach Neapel
zurück

Nach den bis jetzt getroffenen Dispoſitionen wird der
König von Sachſen vorausſichtlich am 23 d M Gardone
wieder verlaſſen um über Paduga Venedig Wien München
Stuttgart und Leipzig die Rückreiſe anzutreten Der König
wird in Wien vom 27 bis 29 April vormittags in München
vom 29 April nachmittags bis zum 1 Mai vormittags in
Stuttgart vom 1 Mai mittags bis 2 Mai abends zum
Beſuch des Kaiſers Franz Joſeph bezw des Prinzregenten von
Nur und des Königs und der Königin von Württemberg
verweilen

Reichskanzler Graf Bülow iſt geſtern wieder in Berlin
eingetroffen

Die Landräte Dr jur v Meiſter aus
und v Schwerin aus Thorn ſind
räten puv vortragenden Räten im
ernannt

omburg v d H
u Geheimen Regierungs
einiſterium des Jnnern

Politiſches

Der Wiener Neuen Freien Preſſe wird aus Gmunden
verſichert daß die Nachrichten von einem Beſuch Kaiſer
Wilhelms jeder Grundlage entbehren Wir haben
der Meldung von vornherein keinen Glauben entgegen
gebracht

Die geſtrige Meldung daß infolge des ungünſtigen Ein
drucks den das Anlaufen des amerikaniſchen Europa
geſchwaders in Marſeille in Deuiſchlaud gemacht habe an
geordnet worden ſei das Geſchwader ſolle zu den Manövern in
Kiel eintreffen wird heute dahin ergänzt Präſident Rooſe
velt ſei über den Beſchluß des Flottenamts ein amerikaniſches
Geſchwader nach der Ablehnung der deutſchen Einladung nach
Marſeille zu ſchicken ungehalten geweſen habe tele
phoniſch ſofortige Aufklärung verlangt und dann ohne den
Marineſekretär weiter zu befragen die Anordnung getroffen
daß das amerikaniſche Geſchwader nach Kiel gehen ſolle
Amerikaniſche Blätter wiſſen ſchon den Beſuch eines amerika
niſchen Geſchwaders in Kiel mit allen Einzelheiten zu melden
An amtlicher Stelle in Berlin iſt aber bisher keine Anzeige
von einem ſolchen Beſuche eingegangen

Der offiziöſe Hamburger Korreſp erfährt aus authentiſcher
Quelle daß die Meldung vom Verbot der Annahme von
Kandidaturen der Landräte zwar in ihrer generellen
Faſſung unrichtig ſei um fo ſicherer darf man aber an
nehmen daß etwas an der Sache iſt und man iſt ge
ſpannt näheres zu erfahren Daß die preußiſche Regierung
keine Luſt hat ihre politiſchen Beamten als Kandidaten des
Bundes der Landwirte in die Parlamente einziehen zu ſehen iſt
ja ſehr begreiflich Auch die Natl Korreſp äußert ſich jetzt zur
Frage der Beamten Kandidaturen und meint ganz im Sinne unſeres
geſtrigen Leitartikels es ſei eine Frage ob die Regierung
und namentlich die preußiſche es fernerhin rnhig mit an
ſehen und in dem bisherigen Maße tolerieren wird daß ſich
beſonders Landräte um Mandate zum Reichs oder
Landtag bewerben

Das parlamentariſche Mandat iſt von dieſen Verwaltungs
beamten bisher nicht ſelten aufgefaßt worden als ein Mittel
zum Zweck ſich in Berlin um ein raſches Aufſteigen auf der
Beamten Stufenleiter zu bemühen Ob die Jntereſſen des
Verwaltungsbezirks dabei zu kurz kamen ſchien dem Mandats
Bewerber reſp Jnhaber von untergeordneter Bedeutung zu
ſein Die Verwaltungsbeamten gehören in erſter Linie in
ihren Verwaltungsbezirk und haben wenn ſie ſich den Jntereſſen desſelben ä vollem Umfang ihrer Pflicht widmen
wollen keine Zeit ſo viele Monate in Berlin zu ſein als die
Dauer der parlamentariſchen Seſſionen beanſprucht Für die
demnächſtigen Landtagswahlen dürfte der Wunſch der
Regierung daß die Verwaltungsbeamten möglichſt am Platze
ihres amtlichen Berufes wirken jedenfalls eine
rößere Bedeutung erlangen als für die bevorſtehenden
eichstagewahlen

Hiernach ſcheint faſt als ſtände für die Landtagswahlen eine
noch dentlichere Kundgebung der Regierung an die Beamten zu
erwarten Mit Rückſicht auf die Kanalvorlage wäre ſie auch
nötig

Franzöſiſche Blätter berichten über einen Grenzzwiſchen
2 all in Amanweiler wo ein franzöſiſcher Soldat
durch einen deutſchen Grenzkommiſſar verhaftet und ſeine
Freilaſſung von der Aus lieferung militäriſcher
Dienſt geheimniſſe abhängig gemacht worden ſein
ſoll Dieſe Darſtellung iſt wie offiziös verſichert wird in allen
Punkten falſch was ſchon daraus hervorgeht daß der Soldat
eine Ordonnanz der Jntendantur in Verdun überhaupt nicht in

Amanweiler ſondern in Metz feſtgenommen worden iſt wohin
er mehrere Male ohne die für ausländiſche aktive Militärper
ſonen erforderliche polizeiliche Erlaubnis gekommen war und
wo er auffallende Beziehungen unterhalten hat Als ein be
ſtimmter Verdacht einer ſtrafbaren Handlung ſich nicht ergab
wurde der Mann an die Grenze nach Amanweiler zurückgeleitet
und zum Verlaſſen des Landes angewieſen Die Angaben der
franzöſiſchen Blätter ſind augenſcheinlich auf die unwahren
Mitteilungen des Soldaten zurückzuführen die dieſer bei ſeiner
Vernehmung vor den franzöſiſchen Militärbehörden gemacht

t

Volkswirtſchaftliches

Die mit Rückſicht auf das deutſche Borſäureverbot
angeſtellten amerikaniſchen Experimente über die Einwirkung
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Ranm mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
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lichen Organismus ſind jetzt abgeſchloſſen Aus New York
wird nämlich berichtet

Sechsmonatige Verſuche im Ackerbaudepartementhaben laut cher Woſhingtoner Meldung des New York
gezeigt daß die bei der Zubereitung der für den

Export beſtimmten amerikaniſchen Nahrungsmittel verwendeten
Konſervierungsſtoffe nicht ſchädlich ſind Zwölf Be
amte des Chemiſchen Bureans hatten ſich zu dieſen Verſuchen
emeldet und danach ſechs Monate hindurch nur durch
tarken Zuſatz von Por oder Salizylſäure konſervierte Nahrungsmittel genoſſen Sie führten dies durch
ohne daß ſich die geringſte Rückwirkung auf ihren Geſundheits
zuſtand gezeigt hätte

Wenn die Amerikaner auch an dem Nachweis der Unſchädlichkeit
des Borſäurezufatzes zu Fleiſch und Fleiſchwaren intereſſiert
ſind ſo dürfte das hier gemeldete Ergebnis des Experiments
doch den Tatſachen entſprechen Auch bei uns in Deutſchland
hatte man von einer Schädigung der Volksgeſundheit durch den
Genuß borſäurehaltigen Fleiſches bisher nichts gehört

Der Zuſchlag szoll auf deutſche Waren iſt in
Kanada am 17 d M vorläufig in Kraft geſetzt worden Zum
Zwecke der endgültigen Genehmigung iſt die Sanktionierung
ſeitens der geſetzgebenden Faktoren nachgeſucht worden

Die meiſten Mächte ernannten bereits Vertreter für den
internationalen Ueberwachungsausſchuß der
Zuckerkonferenz Der Ausſchuß wird wahrſcheinlich am
2 Mai zuſammentreten

nw Trotz des r erfreulichen allgemeinen Geſchäftsganges
und der ungünſtigen Schiffahrtsverhältniſſe im Februar Sper
rung wegen Eisgangs und Reparaturarbeiten an der Schleuſe
Altenrheine hat ſich die Schiffahrt auf dem Dortmund
Emskanal recht gut entwickelt und das erſte Vierteljahr 1903
zen das gleiche im Vorjahre wieder bedeutenden Ver
ehrszuwachs aufzuweiſen Die Häfen zu Emden Münſter

und Dortmund entwickeln ſich in gleicher erfreulicher Weiſe und
beſonders der letztere zeigt in genanntem Quartal einen be
dentenden Auſſchwung Der Geſamtgüterumſchlag auf dem
Waſſerwege betrug in Dortmund vom 1 Januar bis 1 April
1903 56,085 gegen 19,518 T im gleichen Zeitraume 1902 ein
Zuwachs von 190 Prozent Jm Monat März insbeſondere ſind
66 beladene s leere Schiffe und 25 Schlepper mit zuſammen
16,990 T Güter unter denen Eiſenerz mit 8677 T obenan
ſteht eingelaufen und 25 beladene 59 leere Schiffe und
25 Schlepper mit zuſammen 8537 T Güter darunter 3986 T Eiſen
bahnſchienen und 2893 T Kohlen abgegangen ein Geſamtverkehr
alſo von 25,527 Tonnen Jn den erſten Wochen des April warder Umſchlag wiederum ein ſehr lebhaſter Vom 8 bis
14 April verkehrten nicht weniger wie 62 Schiffe in Ankunft
und That in Dortmund Dabei iſt zu bemerken daß auch
die Einfuhren in wertvolleren Gütern Kolonialwaren
und dergl ſtetig ſteigen Die Ausſichten für das fernere
Jahr 1903 ſind entſchieden als gut zu bezeichnen

Die Generalverſamwlung des Deutſch ruſſiſchen Ver
eins nahm geſtern in Berlin eine Reſolution an in der die
Regierung erſucht wird mit Rußland einen langjährigen
Handelsvertrag abzuſchließen mit möglichſt vielen ge
bundenen Poſitionen für die Einfuhr von Deutſchland nach
Rußland unter Beſeitigung der gegen Deutſchland gerichteten
Differenzierung der Land und Seeeinfuhr im ruſſiſchen Zollo
tarif und unter Herabſetzung der ruſſiſchen Zollſätze

Parlamentartſſches

Reichstag und Landtag treten heute wieder zuſammen
Der Reichstag hat außer der Aenderung des Wahlreglements
und der Krankenkaſſennovelle nur noch die Phosphorzündhölzer
vorlage und eine Novelle zum Reichsbeamteugeſetz zu erledigen
Das ganze Arbeitspenſum kann bis Ende der Woche auf
gearbeitet werden wenn ſich die Beratungen der Wahl
reglementsändernng und der Krankenkaſſennovelle glatt voll
ziehen Ein Nachtragsetat iſt dem Reichstage bisher nicht zu
gegangen und iſt entgegen einer anders lautenden Meldung
auch nicht zu erwarten Vor Beginn der morgigen Plenar
ſitzung halten die beiden konſervativen Parteien das Zentrum
und die Nationalliberalen Fraktionsſitzungen ab Am Dienstag
abend tritt noch einmal die Lahlprüfungskommiſſion zuſammen
Auch die Tagung des Landtags dürfte verhältnismäßig
kurz ſein Das vom Bureau des Abgeordnetenhauſes heraus
gegebene Verzeichnis der unerledigten Vorlagen umfaßt zwar noch
11 gedruckte Foliofeiten in der Hauptſache ſind es aber nur
Vorlagen von geringfügiger Bedeutung und Petitionen
Rechnungen Denkſchriften uſw deren Erledigung ſehr ſchnell
geſchehen kann Längere Beratungen werden nur noch ver
urſachen die Vorlage über die Neuregelung der Vorbildung für
den höheren Verwaltungsdienſt die Seknndärbahnvorlage und
die Eiſenbahn Verſtaatlichungs Vorlage Auch die Vorlagen
über die Gebühren der Medizinalbeamten und über die Aus
führung des Reichsfeuchengeſetzes ſtehen noch aus an ein Zu
ſtandekommen der beiden Geſetze in dieſer Seſſion iſt aber nicht
mehr zu denken Es wird angenommen daß das Abgeordneten
haus ſeine Arbeiten bis zum 28 d M vollendet haben und das
Herrenhaus in der Zeit vom 29 April bis zum 2 Mai noch zu
tun haben wird ſodaß mit dem Ende der nächſten Woche auch
die Landtagsſeſſion ſchließen dürfte

Der Reichstagspräſes Graf Balleſtrem der geſtern früh
um ſünf Uhr in Berlin eintreffen ſollte iſt mit feinem Zuge im
Schnee ſtecken geblieben

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Reichseiſenbahnamt haben geſtern Beratungen

der am Eiſenbahnweſen beteiligten Bundesregierungen über den
im Amte aufgeſtellten Entwurf einer Eiſenbahnbau
und Betriebsord nung begonnen in der die Beſtimmungen
der bisherigen Normen für den Bau und die Ausrüſtung der
Hanpteiſenbahnen der Betriebsordnung für die Haupteiſen
bahnen und der Vahnordnung für die Nebeneiſenbahnen
vereinigt werden ſollen An den Verhandlungen nehmen

des Bor unh Salizvlſäuregenuſſes auf den menſch 832 Kommiſſare teil



Arbeiterbewegung

Die aus ſtändigen Weber der Firma Brettahl u Co
aben geſtern ſämtlich die Arbeit wieder aufgenommen Der
abrikantenverband wird in einer beſonderen Generalverſamm
ung über die Auſhebung der Sperre beſchlließen

Oeer und Flotte

Der Kaiſer hat angeordret daß für das ganze Heer
eine neue Litewka aus granem Tuch eingeführt wird

Während gewiſſe amerikaniſche Kreiſe ſich fortgeſetzt be
mühen die Stimmung gegen Deutſchland ungünſtig zu beein
fluſſen hat in Newport News Virginien wieder einmal
zwiſchen deutſchen und amerikaniſchen Offizieren
ein ſehr herzlicher Austauſch von Freundſchaftskundgebungen ſtattgefunden Nach Meldungen aus Waſhington
wurde zu Ehren des Grafen Oriolg Kommandanten derGazelle die an der venezolaniſchen Blockade teilnahm an
Bord des Kreuzers Weſtvirginta in Newport ein Bankett ge
geben an dem zahlreiche höhere Seeoffiziere und Parlamentarier
keilnahmen Graf Orliola beantwortete den Kaiſer Wilhelm und
Deutſchland gewidmeten Trinkſpruch folgendermaßen Von ge
wiſſen Preßtreibereien r exiſtiert wirklich nichts wasdie innige Freundſchaft zwiſchen den Vereini ten
Staaten und Deutſchland zu ſtören vermöchte inen
Wettſtreit gibt es allerdings zwiſchen beiden Völkern aber
friedlich iſt er und er ſoll es bleiben Dieſen Worten
folgte großer Velfall der ſich zum Enthuſiasmus ſteigerte als
der ehemalige Marineſtaatsſekretär Chandler ausrief Three
oheers for our gerwan frlends

Ausland
Zum Geurralſtreitk in Holland

Unter den Führern der Streikbewegung war nach dem
kläglichen Scheitern der Bewegung ein Streit ausgebrochen
der in den Verſammlungen der Oſtertage die mit Auflöſung des
Schutzkomitees endigten zu den widerlichſten Szenen geführt

hat Erſt am 16 April iſt nach einer Amſterdamer Korre
ſpondenz der Voſſ Ztg in dem ſozialdemokratiſchen Blatt

Het Volt ein Bericht über jene Verſammlungen erſchienen zu
denen den Vertretern der Bourgeoispreſſe der Zutritt ſtreng
ſtens verſchloſſen war Wie es dort zuging erhellt daraus daß
der Sozialiſtenführer Troelſtra offen bekannte Abende wie
man ſie in dieſer Verſammlung erlebt habe ſeien noch viel
ſchlimmer als alle Zwangsgeſetze und daß Ondegeeſt
erklärte er möchte lieber vier Jahre im Gefängnis ſitzen als
noch zwei ſolchen Verſammlungen beiwohnen

Die erſte Verſammlung am Sonntag begann mit einem
Gewaltſtreich Die Mitglieder des Schutzkomitees Oudegeeſt van
den Berg und Vliegen wurden kurzweg hinter Schloß und
Riegel geſetzt und mit ſiegestrunkener Stimme teilte der
Anarchiſt de Groot der Verſammlung mit Jch fühlte mich
verpflichtet Vliegen und Konſorten heute in Arreſt zu ſetzen
ich erkläre daß ſie ſamt und ſonders Schurken ſind Von
dieſem Schimpfworte wie auch von der Bezeichnung Ver
räter wurde der ausgiebigſte Gebrauch gemacht Nach Domela
Nieuwenhuis haben die Sozialdemokraten die Arbeiter verraten
während Troelſtra ſich laut beklagte daß man ſich in einem
unüberwächten Augenblick von den Anarchiſten unter Domela
Nieuwenhnis ins Schlepptau habe nehmen laſſen Daß Oude
geeſt der am vorigen Donnerstag nachts noch mit Automobil
nach Rotterdam geeilt war um dem ſchon abſterbenden General
ausſtand neues Leben einzuhauchen die Beſchuldigung über ſich
ergehen laſſen mußte daß er mit den 21,000 Gulden der
Widerſtandskaſſe durchgebrannt ſei ſoll zur Kennzeichnung der
Stimmung nur nebenbei bemerkt werden Jn der erſten Ver
ſammlung hatten die Anarchiſten unter Domela Nieuwenhuis
die Oberhand und das Schutzkomitee wurde von ihnen förmlich
auf die Anklagebank geſetzt wobei aus allen Ecken des Saales
häufig das Wort lynchen gehört wurde Vliegen als
Sekretär des Komitees gab in ſeinem Bericht unumwunden zu
daß alle Verechnungen auf welche das Komitee ſeinen Aus
ſtandsplan gegründet habe falſch geweſen ſeien daß die Eiſen
bahn Bedienſteten nur in Utrecht a und Amersfort ihre
Pflicht erfüllt hätten daß in faſt allen anderen Plätzen der
Ausſtand nur ein ſporadiſcher geweſen ſei daß kein einziger
Fachverein für den Generalausſtand genügend vorbereitet ge
weſen ſei und daß die in verſchiedene Städte geſandten
Agenten ihren Auftrag gar nicht ausgeführt hätten während die
inzwiſchen angenommenen Zwangsgeſetze nicht nur den Mit
gliedern des Komitees ſondern auch einigen hundert Eiſen
bahnern die Ausſicht auf Verhaftung eröffnet hätten Auch
Aldegeeſt und Troelſtra ergriffen das Wort wurden aber von
der wütenden Menge häufig unterbrochen beide beteuerten um
die Wette bis zum letzten Augenblick das Menſchenmögliche
getan zu haben um den Ausſtand zu verhindern Am Schluſſe
der zweiten Verſammlung wo eine viel ruhigere Stimmung
herrſchte einigte man ſich mit Stimmenmehrheit auf die Er
nennung einer aus elf Mitgliedern beſtehenden Kommiſſion
welche die Amtsführung der Mitglieder des Schutzkomitees zu
unterſuchen haben wird

Wie Wolffs Bureau am Montag aus dem Haag meldet
wurde von dieſem Tage an in den ſüdlichen und nördlichen
Provinzendie militäriſche Bedeckung der Eiſenbahn
ſtrecken allmählich zurückgezogen während ſie im
Jnnern und in Amſterdam vorläufig noch aufrechterhalten wird
Für Amſterdam wird außerdem eine ſtändige Verſtärkung der
Beſatzung vorbereitet

Die Wirren in Macedonien
Von einer neuen Bluttat der Albaneſen wird berichtet

Zwei Veiſitzer der neu eingerichteten Gerichte in Skutari ſind
dort auf offener Straße von einem unbekannten Albaneſen durch
Revolverſchüſſe verletzt worden Der Zuſtand der Ver
wundeten ſoll ernſt ſein

Oeſterreich lugarn
Das tſchechiſche Blatt Pozor in Olmütz meldet Pfarrer

Ocaſek ſel wegen des Verdachts Angriffe gegen den Erz
biſchof Kohn veröffentlicht zu haben nach Kremſer gebracht
und im dortigen Prieſtergefängnis eingeſperrt worden
Die Angelegenheit ſoll im Parlament vorgebracht werden

Jtalien
Der Ruſſe Götz deſſen Auslieferung an Rußland Jtalien

verweigert hatte nimmt dauernden Aufenthait in Genſ wo
ſich bereits ſeine Frau befindet

JW JXJ
Halle und Umgegend

Halle 21 April
Der frühere nationalliberale Reichstags

abgeordnete Täglichsbeck, Berghauptmann vom Ober
bergamt in Dortmund der ſich Zt auch für Halle Saaglkreis
wenn auch vergeblich um ein Mandat hbewarb iſt in Wies
baden im Alier von 65 Jahren geſtorben Täglichsbeck 1881

r Ottweiler St Wendel gewählt ſchied aber noch vor Ablauf
r d istaturperiode aus infolge ſeiner Ernennung zum Ober
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Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 20 April nachmittags 4 Uhr
Am Magiſtratstiſche die Herren Geh Regierungsrat Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzienrat Bethecke Maurermeiſter
Hildebrandt und Baumeiſter Gygas

Es wird von neuem die zurückgeſchriebene Petition des
Ortskrankenkaſſen verbandes vorgelegt der um baldige
Errichtung einer Volksbadeanſtalt erſucht Herr Ober
bürgermeiſter St aude bemerkt daß nachdem die Verlegung
der Stadtgärtnerei unlängſt abgelehnt ſei auch das Projekt des
Volksbades einſtweilen noch nicht r werden könne da
eben das Terrain der Stadtgärtnerei dafür in Ausſicht ge
nommen ſei Die Eingabe wird der Petitionskommiſſion über
wieſen Eine Petition des Hausbeſitzer Vereins Halle Nord
betreffend Einrichtung eines zweiten Brunnens auf dem Fried
hofe in Giebichenſtein wird als erledigt erklärt

Der Magiſtrat ar die Stelle eines Baupolizei
kommiſſars die durch den Tod ihres Jnhabers erledigt iſt
definitiv e zu laſſen und an deren Statt die Stelle eines
weiteren zweiten Aſſiſtenten der Polizei Bauinſpektion mit
einem in ſechs Stufen à 200 M von 2400 auf 3600 M
ſteigenden Gehalt und mit der Bedingung neu zu gründen daß
der Jnhaber eine Baugewerkſchule abſolviert haben und ſich
über den erfolgreichen Beſuch derſelben durch ein Prüfungs
zeugnis ausweiſen muß Die Stelle ſoll möglichſt ſchon vom
1 Mai d J zur Beſeitigung des gerade in der Banzeit be
ſonders fühlbaren Mangels an Arbeitskräften beſetzt werden

Der Referent der Baukommiſſion Herr Stadtv Schmidt
empfiehlt die Vorlage unter der Bedingung daß für den
Aſſiſtenten eine zweijährige Probezeit vorgeſchrieben wird

Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
2 Für BVeleuchtung und Heizung a der Anfang Februar 1903

neu eingerichteten Schlachthofswache werden 75 b des
Gewerbekommiſſariats im Waſſerturm des Roßplatzes 340 M
uachbewilligt Ref Herr Stadt Apelt

3 Nach Ausweis der Bauabrechnung ſind die für den Bau
des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks in Höhe von 2,860,000 M
bewilligten Koſten um 137,609,82 M überſchritten worden
Der Magiſtrat meint es ſei nicht angemeſſen dieſe Summe

durch eine Verſtärkung des bei der Sparkaſſe aufgenommenen
Darlehens zu decken da die Mehrkoſten nicht durch den eigent
lichen Bau des Werkes ſondern mit 50,000 M durch den Zuſchuß
zum Bau der Saalebrücke 28,730,11 M durch Ueberſchreitungen
beim Betrieb des Proviſoriums 36,143,15 M durch Beſchaffung
von Lagerbeſtänden und 22,736,56 M durch die vor dem Bau
veranlaßten Gutachten und Reiſen entſtanden ſind und es des
halb angezeigt ſei ſie nicht der vom Bezirksausſchuß auſgeſtellten
Bedingung zu unterwerfen daß auch von ihnen 3 Proz jährlich
zum Erneuerungsfonds abzuführen ſind Vielmehr hat das
Kuratorium des Elektrizitätswerks gebeten ihm dieſen Betrag
aus Mitteln des Kämmereivermögens als ſchwebende Schuld
mit der Verpflichtung einer 4Aproz Verzinſung und 3proz
Tilgung zu gewähren Die Verſammlung genehmigt den Antrag
Ref Herr Stadtv Schmidt
4 Die neue Gebührenordnung für die Desinfektions

Anſtalt wird genehmigt Ref Herr Stv Aßmann
5 Der Berichterſtatter der Baukommiſſion Herr Stv Hilde

brand referiert über den bekannten Jnitiativantrag betr die
Verwendung von Beſenputz in der Aula und Turn
halle der Mittelſchule an der Friedenſtraße DieBaukommiſſion ſchlage vor den Beſenputz in der Turnhalle zu
belaſſen ihn aber in der Aula zu beſeitigen und durch glatten
Putz zu Der Korreferent Herr Stv Keil beantragt
namens der Finanzkommiſſion die ſich kurz vor der heutigen
Sitzung mit der Sache beſchäftigte die Beſchlußfaſſung aus
zuſetzen und das Gutachten eines anerkannten Hygienikers Prof
Fränkel einzuholen zur Feſtſtellung ob Veſenputz vom hygie
niſchen Standpunkt ans zu beanſtanden ſei Die Verſammlung
genehmigt jedoch keinen dieſer Anträge ſondern beſchließt gemäß
dem Vorſchlag des Herrn Stv Brünecke zunächſt einmal eine
gemeinſame Beſichtigung an Ort und Stelle vorzunehmen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die italieniſche archäologiſche Miſſion hat bei Hera

kleion auf der Jnſel Kreta einen herrlichen Palaſt
aufged eckt und verſchiedene Gegenſtände von hervorragendem
Jntereſſe gefunden Die Nachforſchungen werden fortgeſetzt

Eine kunſtgeſchichtliche Ausſtellung von thüringi
ſchen ſächſiſchen und fränkiſchen Kunſtwerken des Mittelalters
und der Renaiſſance wird gelegentlich der Jahresverſammlung
der deutſchen Geſchichts und Altertumsvereine vom 27 bis
29 Sept von der Denkmälerkommiſſion der Provinz Sachſen
Thüringens und Anhalts in Erfurt veranſtaltet Der preußiſche
Staat ſowohl als auch die thüringiſchen Staaten haben ihre
Mitwirkung zugeſagt und namhafte Mittel bewilligt Einen be
ſonders intimen Charakter erhält die Ausſtellung dadurch daß
ſie im Kreuzgang und den angrenzenden Räumen des berühmten
Erfurter Doms ſtattfindet

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 20 April
Heute begann am hieſigen kgl Landgericht die dritte dies

jährige SchwurgerichtsPeriode Den Vorſitz führt Herr Land
gerichtsrat Dr jur Gieſeke Als Beiſitzer fungierten die Herren
Landgerichtsrat Spieß und Landrichter Mathy Die kgl
Stagalsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn Staatsanwalt
ſchaftsrat Hartmann Geſchworene ſind die Herren Max
Reuter Lennewitz bei Dürrenberg Major a D Paul Thomas
Halle Gutsbeſitzer Albert Wilke Eöllme Klempnermeiſter Guſtas
Schubert Halle Rentier Auguſt Zwarg Halle Rentier Wilhelm
FreybergHalle Oberförſter Friedrich Becker Rammelburg bei
Wippra Stärkefabrik Friedr Dettenborn Halle Direktor Heinr
Knurt Bitterfeld Rentier Edmund Banmann Halle Gutsbeſitzer
Eduard Schmidt Brachwitz Kentier Chriſtian Schultze Lands
berg bei Halle Gutsbeſitzer Georg Golf Wölls bei Landsberg
Apotheker Ludwig Weber Helbra bei Eisleben Fabrikbeſitzer
Guſtav Möhring Sandersdorf bei Bitterfeld Gutsbeſitzer und
Gemeindevorſteher Wilhelm Voltze Lehndorf bei Halle Teicha
Weingroßhändler und Weingutsbeſitzer Louis Grün Halle
Tampfmühlenbeſitzer Heinrich Bauer Delitzſch KaufmannEdmund Leonhardt Halle Rentier Theodor Förſter Niet
leben Gutsbeſitzer Franz Zſchege Teicha bei Halle Maurer
meiſter Hermann Hoffmann Halle Gemeindevorſteher
Wilhelm Stöbe Teicha Drogiſt Wilhelm Kießlich Merſeburg
Gutsbeſitzer Fritz Zorn Golbitz bei Könnern Regierungs
Baumeiſter und Privat Architekt Friedrich Kallmeyer Halle
Fahrſteiger Fpepig Bechtel Helbra bei Eisleben Jnugenieur
und Fabrikbeſitzer Oswald Magdeburg Halle Dr phil Ernſt
Roth Oberbibliothekar der kgl Univerſitäts Bibliothek in Halle
Rentier Otto Pabſt Halle Ausgeloſt wurden die Herren
Stöbe Dr Roth Bechtel Dettenborn Frevbera Pabſt Becker
Weber Grün Kallmeyer Bauer MöhringZur Verhandlung kam ein Fall o attuget Brand
ſtiftung Angeklagt wegen dieſes Verbrechens war der
aus Unterſuchungshaſt vorgeführte landwirtſchaftliche Arbeiter
und Dienſtknecht Albert Guſtav Ermiſch aus Der
bei Wettin Er iſt 20 Jahre alt aus Friedeburg a S
gebürtig zuletzt in Beeſenſtedt bei Eisleben in Dienſt
geweſen Die Anklage legte ihm zur Laſt am
I März d J Sonntag in Beefenſtedter Feldflur einen
dem Gutsbeſitzer Hermann Wendenburg in Beeſenſtedt ge

vorſählich in Brandhörigen Strolhdlemen

u haben ur Erwähnung kam daß der Anagte wegen Diebſtahls und wegen Sachbeſchädigung beſtraft
Der Angeklagte leugnet Es wird ihm 4 vorgehalten d
er am 7 März dem dortigen Gendarmen eingeſtanden die Brond

re verübt r haben dann daß er am 9 März vor dem
nterſuchungsrichter in Eisleben und ebenſo am 23 wie ſpiter

noch am 28 März vor dem Unterſuchungsrichter in Halle dag
ſelbe Geſtändnis wiederholt habe Dies erklärte der Angeklagte
für unwahr und gab an vor den Unterſuchungsrichtern habe er
ein Geſtändnis nicht abgelegt vor dem Gendarmen habe er auf
deſſen Fragen nur aus Angſt ſich als Täter bekannt Auf
weiteren Vorhalt in den von ihm unterſchriebenen Protokollen
ſeien doch ganz genau ſeine Ausſagen angegeben u a die An
er Jch geſtehe zu am 1 März abends 27 Uhr den
iemen bei Beeſenſtedt in Brand geſetzt zu haben ich habe es

aber nicht allein getan blieb der Angeklagte bei ſeiner Ve
hauptung er habe das nicht geſagt Zur Aufklärung des Sach
verhalts waren 20 Zeugen geladen Jn der protokollierten
Ausſqge des Angeklagten heißt es Um 1 März abends ging
ich näch Oeſte um mich nach einem anderen Dienſt umzuſehen
Zwei Männer begegneten mir die boten mir Schnaps zum
Trinken an und einer ſagte Wir wollen uns einmal ein
Späßchen machen Der Mann ging an den Diemen
brannte ein Streichhölzchen und mit demſelben den Diemen
an Jch ging um den Diemen herum und brannteihn auf der anderen Seite an Dann liefen die zwei Männer
fort nach Beeſenſtedt zu ich konnte ſie nicht einholen Wenn
ich ſie ſehe würde ich ſie erkennen Jch war angetrunken
Sich ſo zu Protokoll erklärt zu haben lengnete der Ängrkiagte
Die betreffenden beiden Perſonen waren als zwei polniſche Be
beiter ermittelt worden die am 1 März mittags 12 Uhr in
Beeſenſtedt im Wendenburgſchen Gute um Arbeit angefragt aber
nach abſchlägigem Beſcheid ſich nachmittags zeitig auf den Rück
weg in der Richtung nach Wettin entſernt hatten Beide
Perſonen waren dem Angeklagten in Halle beim Unterſuchungs
richter vorgeſtellt worden worauf er erklärt hatte Dieſe beiden
Perſonen ſind nicht die beiden Männer von denen einer gemein
ſchaftlich mit mir den Diemen in Brand geſetzt hat Daß jene
beiden polniſchen Arbeiter bei der Brandſtiftung unbeteiligt
geweſen ergab ſich aus dem von ihnen erbrachten Alibibeweis
Ebenſo konnte ein anderer polniſcher Arbeiter aus dem Wenden
burgſchen Gute der als Täter verdächtigt worden ſein Alibi
betreffs der fraglichen Zeit aufs beſtimmteſte nachweiſen ſo
daß als Brandſtifter nur noch Ermiſch in Betracht kam
Dem Gendarmen gegenüber hatte der Angeklagte zunächſt ge
leugnet dann aber auf Bedeuten er könne mit gelinderer Strafe
davonkommen wenn er etwa Mittäter gehabt dem Beamten ein
geſtanden er ſei es allein geweſen Aus den Zenugen
bekundungen v ſich daß Ermiſch an dem erwähnten Abend
zur Zeit des Diemenbrandes nicht in der Kaſerne geweſen war
Einen Beweggrund zur Brandſtiftung wußte weder der Guts
Jnſpektor noch der Hofaufſeher anzugeben Seine Arbeit ſo
ſagten dieſe Zeugen habe er ordentlich gemacht ſie hätten nicht
bemerkt daß er dem Trunke ergeben ſei Von anderer Seite
wurde er als bösartig und verſtockt von ſeinem Lehrer aus
Trebitz aber als beſchränkten Geiſtes geſchildert Der Schaden
hat ſich auf ungefähr 6000 Mark belaufen Bei Er
örterung ſeiner Vorſtrafen wurde erwähnt daß Ermiſch die
Sachbeſchädigung im Gefängnis zu Wettin während ſeiner zehn
tägigen Straſverbüßung verübt hatte in 14 Fällen durch Zer
reißen und Beſchädigen von allerhand Gegenſtänden Mauer
werk Handtüchern Handſchellen Schlöſſer ſeiner Feſſeln Ketten
einer Jacke Kopfkliſſen 2ce Er war ſogar ausgebrochen und
hatte nach ſeiner Ergreifung nach Halle ins Gefängnis gebracht
werden müſſen weil das Wettiner Gefängnis nicht genügte
Das war 1888 geſchehen als Ermiſch 16 Jahre alt war Dieb
ſtähle hatte er in drei Fällen verübt durch Entwendung von
7 4 M und 7 M aus Behältern ſeiner Arbeits
kollegen Seine Eltern ſind rechtſchaffene Leute Zur
einzigen Schuldfrage kam die Frage betreffs mildernder
Umſtände Der Staatsanwalt erachtete den Angeklagten für
überführt mit dem Bemerken wenn nicht das Geſtändnis vor
läge das der Angeklagte in der Vorunterſuchung wiederholt
abgegeben ſo würde er der Vertreter der Anklage nicht
imſtande ſein Schuldigſprechung zu beantragen Mildernde
Umſtände ſeien zu verſagen Rechtsanwalt Bolze als Ver
teidiger meinte die Sache ſei nicht genügend aufgeklärt der
Angeklagke werde freizuſprechen ſein Der Spruch der Ge
ſchworenen lautete auf Bejahung der Schuldfrage und auf
Verneinung der zweiten Frage Beantragt wurden 3 Jahre
Zuchthaus und 3 Jahre Ehrverluſt Das Gericht erkannte auf
2 Jahre Zuchthaus und 3 Jahre Ehrverluſt Der An
geklagte erklärte ſich zum Antritt der Strafe bexeit

O Leipzig 19 April Wenn einer den Dummen ſpielen
will muß er s geſcheit anfangen Das brachte Friedrich
Rudolf Wolf ſeines Zeichens Zimmermann und ſchwerer
Einbrecher nicht fertig und deshalb war das Landgericht ſo
frei ihn wegen verſchiedener Einbrüche und gefährlicher Ver
letzung eines ſeiner Verfolger zu s Jahren Zuchthaus 10
Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht zu ver
urteilen Jm Gefängnis und während der Verhandlung ſpielte
der gefährliche Verbrecher den wilden Mann Als ob ihn das
ganze Verfahren nichts anginge gab er auf die an ihn ge
richteten Fragen keine oder dumme Antworten er ſei Bis
marck ein grofer Feldherr der Zar habe ihm einen Orden
verliehen ſeinen Degen geſchenkt 2c ſtierte wie blödſinnig zum
Fenſter hinaus raſſelte ab und zu als ob ihm das beſonderesVergnügen mache mit den Ketten mit denen er gefeſſelt werden

mußte uſw Jm Gefängnis hatte er wiederholt furchtbare
Tobſuchtsanfälle Einmal zerriß er ſeine Kleider von oben

bis unten Am andern Morgen aber fand man ihn wieder voll
ſtändig angekleidet in ſeiner Zelle Er hatte es war im
November gefroren und deshalb es vorgezogen mit Fäden
aus ſeiner Matratze Rock und Beinkleid wieder ſo kunſtgerecht
zuſammenzunähen wie ein Geiſteskranker es nie fertig bringt
Die Gutachten wieſen in der Hauptſache darauf
hin daß Wolf den Blödſinnigen den Schwachſinnigen
und den Tobſüchtigen zu gleicher Zeit ſpiele was
ſich nicht mit den bei Geiſteskranken gemachten
Erfahrungen decke und bezeichneten ihn einſtimmig als
Simulanten Darauf erging obiges Urteil

Hanau 20 April Der Bankier Leopold Lilienfeld
wurde wegen Wechſelfälſchung in neun Fällen zu 12 Jahren

r gu verurteilt Als ſtrafmildernd kam ſein leldender
Zuſtand in Betracht

Provinzialnachrichten
e Lochau 20 April Auszeichnung Das Ehrenkreuz

und die goldene Fortſchritts Medaille erhielt die Firma
K Herrfürth Lochan auf der Ausſtellung für patentindu
ſtrielle und gewerbliche Neuheiten und Erfindungen Hamburg
Altona 1903 Die Firma hat eine nach ihrem geſcbützten Ver
fahren hergeſtellte Stahldrahtmatratze ausgeſtellt Jn Düſſeldorf
erhielt im letzten Dezember die Firma die gleiche Aus
zeichnung

rg Teuchern 20 April Schule Die ſeit vier Jahren be
e emiſchte Privatſchule hat eine engere Angliederung an
unſere a e Stadtſchule erfahren und enthält nun Pgrällel
klaſſen für Kinder der vier letzten Schuljahre Franzöſiſch iſt

in derſelben Wahlfach LeF2Naumburg 30 April Militärberechtigte Lehran ſralt Vis in der Entwicklung begriſfene mit der ſtädtlſchen
Realſchule verbundene ReformReglgymnaſinm iſt vom Miniſter
der geiſtlichen Unterrichts c Angelegenheiten als Realpro
ymnaſium anerkannt und wird im Einverſtändnis mit dem
eichskanzlec in das Geſamtverzeichnis der militärberechtigten

geſetzt Lehranſtalten aufgenommen werden
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Erfurt 20 April Zur Kaiſer Parade Jn derFrige I d ringe Central Krieger Ver
andes tellte der als Ehrenmitglled anweſende Herr Regierungs
räſident von Dewitz den aus Stadt und Land zahlreich

erſchienenen Delegierten mit daß die diesjährige KaiſerParade
beſtimmt am 3 September auf dem bereits abgeſteckten Gelände
zwiſchen den weimariſchen Ortſchaften Azmannsdorf Kerspleben
und Vieſelbach abgehalten werden wird Jnwieweit die zahl
reichen Kriegervereine an dieſer Parade teilnehmen können
werde von dem Beſchluſſe des General Kommandos abhängen
Mit Sicherheit ſei wohl darauf zu rechnen daß nicht nur die
Kriegervereine des Regierungsbezirks Erfurt ſondern auch die ausden Erfurt umſchließenden weimariſchen gothaiſchen meiningiſchen

ſchwarzburg rudolſtädtiſchen und ſchwarzburg ſondershauſiſchen
Staaten ihre Beteiligung anmelden würden Nur ſolche Ver
eine welche die Erlaubnis zur Führung einer Fahne haben
werden zugelaſſen

h Aus der WittenbergTorgauer Elbaue 20 April Saaten
ſtand und Jagdausſichten Nachdem die Frühjahrs
deſtellung ſchon vor den Oſterfeiertagen beendet worden iſt
wird jetzt der Acker für Zuckerrüben und Hackfrüchte bereitet
Die Winterſaaten namentlich Roggen und Raps zeigen einen
uten Stand Der Winterweizen hauptſächlich die engliſchen
orten en hat unter der großen Kälte ſehr ſtark gelitten

ſodaß er ſtellenweiſe ausgewintert iſt Einige Güter mußten
die geſamten Weizen Breiten neu beſtellen Die Kleefelder
und Wieſen haben gut angeſetzt Die Obſtbäume zeigen einen
zu den beſten Hoffnungen berechtigenden reichen Blütenanſatz
der aber infolge der kalten Witterung in der Entfaltung gehemmt
iſt Jn der geſamten Elbaue macht ſich ein beängſtigend
ahkreiches Auftreten der Wühl und Feld mäuſebemerkbar Namentlich in den Roggen und Kleeſaaten ſind

ſchon ganze Strecken kahl gefreſſen ſodaß mit allen möglichen
Mitteln Giftweizen und Hafer Pillen und Ansgießen den
gefräßigen Nagern zu Leibe gerückt werden muß Die Jagd
ausſichten ſind als außerordentlich gut zu bezeichnen Man
erinnert ſich kaum in hieſiger Gegend jemals ſo viele alte
Kämpen vom Geſchlechte Lampe geſehen zu haben und der erſte
Satz die ſogenannten Märzhaſen hat ſich begünſtigt durch
das gute Frühlingswetter vorzüglich entwickelt Die Rebhühner
beginnen mit dem Neſtbau und die zahlreich vorhandenen Wild
enken haben ſchon ihre Brutſtätten bereitet Eigentümlich iſt
der Elbaue in dieſem Jahre das ſtarke Auftreten der Kiebitze
deren Eier mit durchſchnittlich 20 Pf pro Stück gekauft
werden

O Aken 20 April Die kalten Nächte der letzten
Woche das Thermometer ſank bis 3 Grad haben der
jungen Saat empfindlichen Schaden getan denn die jüngſten
Triebe ſind alle erfroren Dasſelbe gilt von den Zierſträuchern
in Gärten und Anlagen Was der Froſt ſchon getroffen zer
ſtörte dann der anhaltende heftige Nordweſt vollſtändig Die
jungen Pflanzen liegen welk danieder auf leichtem Boden ſind
le Kornfelder ganz mit Sand und Ackererde überſchüttet ſo

daß manchmal kaum die Keimblätter h Auch die
n teg er Süßkirſchen ſind leider wieder zum großen Teil
vernichtet

Torgan 20 April Zur Schlieben er n e
ordbei dem am 3 März in Schlieben verübten Mord und

verſuch ſchwer verletzte Arbeitersehefrau Wilhelmine Müller iſt
dem Vernehmen nach vor kurzem als geheilt aus dem Kreis
krankenhauſe zu Herzberg entlaſſen worden

Oſterburg 18 April Geſtörte Hochzeitsfeier Jn
einem nahe gelegenen Dorfe ließ ein answärtiger Herr auf eine
anonyme Verdächtigung hin am Hochzeitstage ſeine zur Trauung
rot Seſchuütelte Verlobte und die ganze Hochzeitsgeſellſchaft
in SDtich

Staßfurt 20 April Ein Opfer des Sturmes iſt
heute während ſeiner Tätigkeit auf dem Salzbergwerke Neu
ſtaßſurt der bei dem Maurermeiſter Hirſe in Hecklingen beſchäf
tigte 31 Jahre alte Maurer Eduard Große aus Wolmirsleben
eworden Wie mitgetellt wird war G auf einem Dache mit
ein Ausſtemmen eines Loches beſchäftigt wobei er von dem

herrſchenden ſtarken Winde umgeriſſen wurde vom Dache herab
durch ein Oberlichtfenſter ſtürzte und guf eiſerne Röhren ſo
unglücklich aufſchlug daß er das Genick brach und ſofort tot
war Der Verunglückte hinterläßt Frau und fünf Kinder

O OQuedlinburg 18 April Eiſenbahn unfall Lohn
bewegun t Zu dem Eiſenbahnunfall wird uns noch folgendes
mitgeteilt Die Entgleiſung des Zuges erfolgte etwa 2 km vom
Bahnhof Quedlinburg und zwar unmittelbar an der Stelle wo
das Gleis der Bahn Quedlinburg Froſe ſich von dem der Strecke
Quedlinburg Thale entfernt und in einer nach Südoſten offenen
Kurve nach Süden abzweigt Die Maſchine und ſämtliche
Wagen ſprangen von den Schienen und bewegten ſich auf dem
Bahndamme noch eine Strecke weiter ſodaß der Unterbanu in
einer Länge von etwa 100 m zerſtört wurde Die Schwellen
wurden zerbrochen und die Schienen arg beſchädigt ſodaß ſie
durch neue erſetzt werden mußten Durch Mannſchaften der
Betriebswerkſtätte Halberſtadt die mit einem Hilfszuge ſchon
gegen 82 Uhr an der Unfallſtelle erſchtenen wurden Maſchine
und Wagen die nur wenig beſchädigt waren wieder auf die
Schienen gehoben Gegen 42 Uhr nachmittags war der neue
Unterbau fertiggeſtellt und kurze Zeit darauf konnte der von
Ballenſtedt eintreffende Perſonenzug in langſamer Fahrt die
Unfallſtelle wieder paſſieren Die Urſache des Unfalles ſoll in
dem ſchlechten Schwellenmaterial zu ſuchen ſein von den zer
brocheuen Schwellen ſo verlautet war eine Anzahl beſonders
unter dem Schienenlager durch und durch morſch Die Folge
hiervon war daß die Nägel ſich gelockert haben und eine Schiene
umgeſchlagen iſt Jnfolge von Lohndifferenzen hat ein Teil
der Arbeiter des hieſigen Eiſenwerks die Arbeit niedergelegt

Bernburg 20 April Der Erbprinz und Prinz
Aribert trafen in Begleitung des Flügeladjutayten Varon
Digeon von Monteton und des Hofkapellmeiſters Mikorey am
Sonnäabend Vormittag hier ein und beſichtigten unter Führung
des Oberbürgermeiſters Leinveber und des Regierungsbau
meiſters Lorey das Kurhaus ſowie die Solbadanlagen Es
handelte ſich in der Hauptſache um die endgültige Beſtimmung
darüber ob der Kurhausſaal für die Abhaltung des diesjährigen
Anhalt Muſikfeſtes gewählt werden ſoll Wie verlautet hat ſich
der Erbprinz ſehr lobend ſowohl über den ganzen Bau und die
Badeanlagen als auch insbeſondere über den Kurhausſaal aus

eſprochen und ſich mit der Wahl desſelben zum Feſtſaal für das
uſilfeſt vollſtändig einverſtanden erklärt Außer dem Kur

bauſe wurden auch die baulichen VeränderSchloſſe beſichtigt ch ungen im herzoglichen
Weimar 20 April Ein Huldigungsfeſt will dieKünſtlerſchaft Weimars in Verbindung mit der Varget chaft

dem neuvermählten großherzoglichen Paare anläßlich der Feier
des Einzuges bereiten Der dem Feſte zu Grunde liegende Ge
danke iſt ein Maienfeſt um die Wende des 13 Jahrhunderts
am Hofe eines thüringiſchen Landgrafen Das Feſt wird ge
feiert im Stern des Parkes von Weimar außerhalb der im
romaniſchen Stile aufzubanenden Stadttore Die Feſtteil
nehmer ſind in folgende Gruppen geordnet Reiter in
kriegeriſcher Tracht Kreuzritter verſchiedener Nationalitäten mit
arlarcmbläſern Ritter und Edeldamen zu Pferde mit Ge
olge Knappen Pagen Troßknechte mit Fanfarenbläſern

fahrendes Volk Vaganten Gaukler Fiedler Quackſalber
Kloſterſchüler und Mönche Pilger c mit Spielleuten

agdzug Jäger zu Pferde und zu Fuß mit Rüdentet Hornbläſern Jaadwagen und Jagdbeute Minne
ger mit dem jungen Volk der Reigen und Spiele
inder ze Bürger und Bürgerinnen Gewerke mit Zunfſmnſit

grientaliſche Händler mit ihrem Volt Stlaven Mohren
Janltſcharen Muſik Krieger und allerlei Volk Dieſe Gruppen

begeben ſich auf den Feſitplatz wo ſie ſich malerlſch ordnenWas roßherzogliche Paar wird an der Kegelbrücke von einer
Anzahl Reiter empfangen und zum Tore geleltet wo es vom
Vorſtand feierlich begrüßt und zum Feſtplatz geführt wird Hier
hat ſich unterdeſſen bereits das volle Leben der Gruppen ent
wickelt Nachdem die r den u Feſtplatz be
ſichtigt haben werden ſie zur Empore geleitet und es beginnen
nun die Aufführungen Maſſenchor Scholaren Auftreten derMinneſinger Reigen Rückkehr von der Jagd Reiterſpiele
und Schifferſtechen

Kahlag 20 April Raubmord Jm Saalwehr wurde
hier die Leiche des 27 jährigen Maurers Hermann Martin aus
Klein Eutersdorf gelandet Es liegt ein ſchweres Verbrechen
vor denn dem Token iſt der Schädel zertrümmert und der Hals
durchſchnitten Zweifellos handelt es ſich um einen Raubmord
Es ſind bereits mehrere Verhaftungen vorgenommen worden
und man glaubt den Täter gefaßt zu haben Der Ermordete
welcher in der hieſigen Porzellanfabrik arbeitete trug den ver
dienten Wochenlohn im Betrage von einigen 20 M bei ſich auf
den es anſcheinend abgeſehen war Der mutmoßliche Mörderder ſt am nächſten Morgen durch ſein auffälliges Benehmen
in einem Gaſthaus verdächtig machte ſoll bereits ein Geſtändnis
dahin abgelegt haben daß er die Tat gemeinſam mit einem Ein
wohner aus Gumperda ausgeführt habe

O Gera 19 April Eine arme Stadt Unlängſt
ging die Mitteilung durch die Preſſe der Rat der Stadt Gera
habe vergeſſen von dem in ſeiner Pflege und in ſeinem Schutz
ſtehenden Bismarckturm am 1 April ein Feuer lodern zu
laſſen Dieſe Mitteilung iſt leider unrichtig Wie dem
Leipz Tabl von hier geſchrieben wird habe der Rat nicht

aus Vergeßlichkeit gehandelt Oberbürgermeiſter Dr Huhn habe
vielmehr erklärt die Stadt als ſolche habe keine Mittel gehabt
um ein Feuer auf dem Turme anzuzünden ſie werde ſich aber
an das Komitee welches den Turm erbant habe wenden damit
dieſes die Mittel zur Verfügung ſtelle Dieſe Bemerkungen
ſeien zwar vom Gemeinderatsvorſitzenden energiſch widerlegt
und betont worden daß die Stadt durch Uebernahme des
Turmes die Verpflichtung auf ſich genommen habe den Zwecken
desſelben zu entſprechen und daß die Stadt wohletatiſierte
Mittel habe um ein Feuer anzünden zu laſſen liefbedauerlich
bleibe es aber daß nach Anſicht des Oberbürgermeiſters
Dr Huhn die Stadt Gera für ihren großen Ehrenbürger keine
Mittel habe ihn einmal im Jahre zu ehren

Vermiſchtes
Zur Eſſener Bluttat wird nech gemeldet Hüſſener hat

auf dienſtlichem Wege Beſchwerde gegen ſeine Ver
haſtung eingelegt weil er immer noch glaubt vollſtändig der
Jnſtruktion gemäß gehandelt zu haben Es heißt daß ſein Auf
treten ſehr ſicher und ſelbſtbewußt ſei

Ein gewaltiges Schadenfener hat in Elmſchenhagen bei Kiel
Montag Vormittag die Schule und drei Bauerngehöfte ver
nichtet während die Kirche noch gerettet werden konnte Auf
den Gehöſten verbrannte ſämtliches Vieh Bei dem herrſchenden
Nordoſtſturm war das ganze Dorf in höchſtem Grade gefährdet

Ein Theaterbrand hat Sonnabend Nachmittag in Marſeille
ſtaltgeſunden und das dortige Alhambratheater in dem ſich
gegenwärtig eine Marine und Fiſchereiausſtellung befindet
vollſtändig zerſtört

Zuſammenſtoß Ein Schuellzug der Eriebahn der geſtern
morgen von Chicago nach New York abging fuhr heute morgen
3 Uhr bei Redhouſe New York mit voller Geſchwindigkeit in
einen Güterzug Drei Schlaſwagen und zwei andere
Wagen des Schnellzuges gerieten in Brand Zwei Frauen
und ein Kind kamen in den Flammen um

Eine beſondere Jndianiſche Abteilung wird auf der Welt
ausſtellung in St Louis 1904 zu ſehen ſein Sie ſoll
ein überſichtliches Bild der Verhältniſſe in denen die Jndianer
leben und der Bemühungen der Vereinigten Staatenregierung
um die Seßhaftmachung und Kultivierung der noch lebenden
Jndianerſtämme geben Dagegen wird die geplante beſon
de n ung auf der Weltausſtellung nicht zu

inden ſein
kaniſchen Negern wollten eine Ausſtellung vorführen in welcher
die Fortſchrikte und die Entwickelung der ſchwarzen r in
Amerika gezeigt werden ſollte Der Plan iſt von der Aus
ſtellungsleitung nicht gebilligt worden aber die Neger geben die
Hoffnung nicht auf der Welt ihre Fortſchritte zu zeigen Vor
läufig haben ſie ſich mit Petitionen und Proteſten an die maß
gebenden Behörden und Perſönlichkeiten gewendet An der
Spitze der Agitation zu Gunſten der Negerausſtellung ſteht der
Biſchof der afrikaniſchen Methodiſtenkirche Abraham Grant

Die Hochzeit des Milliardärs Aus New York wird berichtet
Eine der prächtigſten Hochzeiten der letzten Jahre die nach der
üblichen Probe glanzvoll in Szene ging war die von Kathleen
Gebhard Neilſon mit Reginald Claypoole Vanderbilt
dem reichſten jungen Maun in den Vereinigten Staaten Die
Werbung die jetzt mit der Hochzeit endete begann vor zwei
einhalb Jahren bei der Pſerdeausſtellung in New York obgleich
der junge Ehemann jetzt erſt 22 und ſeine Gattin 21 Jahre alt
iſt Die Feſtlichkeit wurde in Newport gefeiert und die Mutter
der Praut hatte zu dem Zweck die Villa Orleigh gemietet da
ihre eigene Villa zur Bewirtung der 150 Gäſte nicht ausreichte
Da am Tage vorher eine ſorgfältige Probe der ganzen Zere
monie ſtattgefunden hatte ſo ging alles ohne Stockung vor ſich
Jn der großen Halle war der Altar inmitten der auserleſenſten
Blumen errichtet Eine Kapelle von 40 Mnſikern in Uniform
ſchmetterte einen Akkord ſpielte dann den Brautchor aus
Lohengrin und nun kam der lange Hochzeitszug die mit

Blumen beſtreute W Treppe herab Der Bräutigam von
ſeinem älteren Bruder Alfred Vanderbilt begleitet ſtellte ſich in die
Nähe des Prieſters auf und dann kam die Braut am Arm ihres Onkels
Als ibre h und Ehrenmädchen ſich um ſie auf einer
Seite der reich geſchmückten Halle gruppierten und die Tür
hüter auf der anderen war der Anblick in der Tat prachtvoll
Die Braut war einfach aber entzückend gekleidet Der zarteſte
Chiffon paßte wundervoll zu den koſtbaren alten Spitzen und
die reiche weiße Schleppe ſchleppte lang nach Die Taille war
hoch gearbeitet der Sattel und der obere Teil der Aermel
endeten in Chiffonwellen Dazu trug Miß Neilſon einen präch
d Spitzenſchleier den vor ihr ſchon ihre Großmutter
Mutter und Schweſter an ihrem Hochzeitstage getragen hatten
Als einzigen Schmuck trug ſie ein prächtiges Perlenhalsband
mit einer vierkarätigen Diamantenſchließe ein Geſchenk des
Bräutigams Jhr Strauß war aus auserleſenen weißen Or
chideen mit Orangenblüten und nach dem Empfang verteilte
ſie die Blumen des Hochzeitsbouquets unter die Gäſte Die
Brantjungfern trugen ehe aus weißem Flieder und hell
roſa Chiffonkleider dazu große Chiffonhüte mit langen weißen
ſagen Nach der kurzen kirchlichen Trauung fand der Empfang
tatt Die Hochzeitsgeſchenke wurden beſichtigt und bewundert
und dann folgte das Hochzeitsfrühſtück Die Gäſte ſaßen an
achtzehn Tiſchen die mit amerikaniſchen Schönheitsroſen ge
ſchmückt und in einem Halbkreis um die zwei großen Tiſche an
eordnet waren an dem das Brautpaar und Mitglieder der
amilien Vanderbilt und Neilſon ſaßen Der Tiſch der Braut

war mit Maiglöckchen geſchmückt Alles was bei amerikaniſchen
Feſtlichkeiten an Blumenpracht ſchon dageweſen iſt war diesmal
noch überboten Jn der großen Halle war eine ſechzehn d
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hohe Terraſſe aus Tauſenden von Oſterlilien gebildet m
ganten waren ad eßri Maßliebchen verwendet

worden die die Wände verbargen und im ganzen Hauſe waren
über 20,000 Roſen an den Wänden auf den Tiſchen und in
allen Ecken angebracht Darunter waren 1009 amerikaniſche
Schönheitsroſen die ie 10 M koſteten und 3 Fuß lange Stämme
hatten Anßerhalb des Hauſes waren Palmen Lorbeerbänme
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Die hervorragendſten Männer unter den ameri

wiegen h

und zahlreiche blühende Pflanzen zur Ausſchmückung verwandworden Nach dem Frühſtück begab das junge Paar u
ſeiner neuen Villa in Stony Polnt bei Newport von wo g
es ſich auf drei Monate nach Europa begeben wird Wohl
ſelten hat ein junges Paar ſo koſtbare Hochzeitsgeſchenke er
halten Sie ſollen einen Wert von 4 Millionen Mark reprä
ſentieren fünf Detektivs bewachten ſie denn auch ſtändig undaußerhalb des Hauſes waren noch mehrere Detektivs tätig Die
Mutter der Braut ſchenkte eine Tiara aus Smaragden und
Diamanten dazu pſepde Broſchen zwei ſilberne Weinkühler
und ein ſilbernes Tafel und Teeſervice die Mutter des Präu
tigams eine Tiara und ein Kollier aus Diamanten Mr undMers Alfred Vanderbilt eine groß Diamantbroſche der
Schwager der Braut eine Perlenſchnur mit Perlentroddeln
die Schweſter des Bräntigams eine Kette aus Digmanten und
Rubinen

Unwetternachrichten
Guben 20 April Beide Gleiſe der Strecken Guben

Beniſchen Linie Halle Guben Poſen ſind ſeit geſtern
vormittag wegen Schneeverwehung bis auf weiteres e in

Kottbus 20 April Hier iſt ſeit 30 Stunden faſt ununter
brochen Schnee gefallen Der Telephon und Bahnverkehr
iſt unterbrochen Von Breslau Görlitz Poſen und Frauk
furt a O iſt ſeit geſtern vormittag ketn Zug mehr hler an

gekommen Die Züge nach Verlin Leipzig und Dresden können
wegen Perſonal und Maſchinenmangels nur vereinzelt von
hier abgelaſſen werden Der Güterverkehr iſt vollſtändig ein
geſtellt der Schnee liegt auf der Strecke Kottbus Görlitz einen
Meter hoch

Sagan 20 April Jnfolge Schneeverwehung ſind die Strecken
Sagan Glogau Sagan Sommerfeld Sagan Freyſtadt und
Sommerfeld Kohlfurt Liegnitz geſperrt Auf der Strecke
Sagan Freyſtadt ſtecken zwei Züge im Schnee Die Züge der
Strecke Liſſa Glogau ſind ausgeblieben Der Güterverkehr iſt
eingeſtellt

Reichenbach i Schl 20 April Die Eulengebirgsbahn hat
den Verkehr ganz einſtellen müſſen da alle Maſchinen
unterwegs feſtſitzen und zum Teil entgleiſt ſind
Zwei Menſchen ſind im Schneeſturme umgekommen

Goldberg i Schl 20 April Die Strecke Goldberg Löwen
berg Greifenberg iſt wieder frei die Strecke Goldberg
Liegnitz dürfte morgen mittag frei werden

Hirſchberg i Schl 20 April Die Eiſenbahn Betriebs
Jnſpektion Hirſchberg macht bekannt daß der Betrieb auf den
Strecken Hirſchberg Greiffenberg Hirſchberg Merzdorf Hirſch
berg Schmiedeberg Zillerthal Krummhübel Hirſchberg
Schreiberhau Grünthal vollkommen eingeſtellt iſt auf der
er Strecke wird die Unterbrechung vorausſichtlich 8 Tage

auern
Poſen 20 April Auch bis 6 Uhr abends war noch keine

der abend fälligen Poſten aus Berlin Breslau und Stettin
hier eingetroffen Der Verkehr nach außen ſtockt ganz Der
Sturm hat ſich etwas gelegt der Schneefall hält jedoch noch an

Wien 21 April Telegr Die Telegraphenleitungen wurden
durch den Sturm zu rieſigen Knäueln verwickelt Außer
500 Arbeitern wurden die Mannſchaften des Eiſenbahn
Regiments zur Wiederherſtellung herangezogen Jm Schön
brunner Park wurden 80 Bäume entwurzelt

Kopenhagen 21 April Telegramm Hier herrſchte geſtern
Scheeſturm und auch heute geht der Schnee in mächtigen
Mengen nieder Heute früh wurde der geſamte Eiſen
bahnverkehr nach allen Richtungen eingeſtellt Auch
die Ueberfahrt von Gjedſer nach Warnemünde war geſtern und
in der Nacht eingeſtellt Sämtliche Telephonleitungen auf See
land ſowie die meiſten telegraphiſchen Leitungen ſind zerſtört

Bäder und Sommerfriſcheu
Brotterode im Thüringer Wald Wer das alte Brotterode

kannte oder wer gar im Sommer 1895 als eine Feuersbrunſtfaſt den ganzen Ort in Aſche gelegt hatte die Nugt idsſtatte

beſuchte wird nicht wenig erſtaunt ſein wenn er heute vom
großen Jnſelsberg ſeine Schritte abwärts lenkt und nach
kurzem Marſch das Brotteröder Weichbild erreicht Wo früher
ein Gewirr enger Gaſſen und gleich nach dem Brande eine
rauſige Trümmerſtätte ſich zeigte liegt jetzt ein überaus
reundliches Städtchen nach einheitlichem Plane aber nicht

eintönig ſondern in anmutig wechſelnden Formen erbaut
So iſt denn Brotterode in die Reihe der Sommerfriſchen
eingetreten wozu ſeine hohe geſunde Lage 580 Meter ü
es längſt beſtimmte Die erquickende nervenſtärkende Höhenluft
und das Fehlen alles lärmenden Treibens keine Badekonzerte
machen den Ort für Geneſende und für Perſonen die in der
Stille Erholung ſuchen beſonders geeignet Die Preiſe ſind
äußerſt mäßig ſchon für 2,75 M täglich iſt Wohnung und
volle Beköſtigung zu haben Kurtaxe wird nicht erhoben doch
beſteht eine Kurverwaltung die auf Wunſch Proſpekte und
Auskunft unentgeltlich verſendet

Bäderfrequenz Karlsbad 18 April 1190 Kurgäſte,

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboken

22 April Milder ſonſt wenig verändert Sturmwarnung
23 April Tags angenehm nachts kalt ſtrichweiſe Nieder

ſchläge Windig
24 April r verändert vielfach ſonnig Windig
25 April Wolkig mit Sonnenſchein milder meiſt tröcken

Meteorologiſche Station zu Halle

29 April 21 April9 Uhr 2 Min ab 7 Uhr 12 Min mirg

Barometer Milllmneier 744,8 744 7Thermometer Celſis 5,7 4,5el Fenchtigle ln 85 66Wind S 4 SO 2Maximum der Temperatnr am 20 April 2 C
Minlmum in der Nacht vom 20 April zum 21 Kpril 3,2
Rlederſchläge am 21 April 7 Uhr morgens 0 1 in

Letzte Telegramme
Konitz 21 April Die im Abort der Fhabenſchule bei den

Leichenteilen gefundenen Gamaſchen gehörten nicht
Ernſt Winter Die Eltern haben dieſe Tatſache feſt
geſtellt

Nautes 21 April Der hieſige Biſchof hat ebenfalls den
Miniſterpräſidenten benachrichtigt daß er nicht in der Lage ſei
das Ab halten von Gottesdienſten und das Predigen
in den Kultusſtätten zu verbieten auf welches das Rundſchreiben
des Miniſterpräſidenten Bezug nimmt

Greuoble 21 April Ein Gerichtsvollzieher welcher
hier den Mönchen des Karthäuſerordens eine Vorladung
vor das Zuchtpolifzeigericht behändigen ſollte wurde von hieſigen
Einwohnern mit Gewalt ander Ausführung ſeines
Auftrages gehindert Er mußte die Vorladung bei dem
Bürgermeiſter hinterlegen

gureerns nnnnunner e



Handel Gewerbe und Verkehr
n einer Glänbigerverrammiung der Baamanvsehesz Ssehub

tabrik in Sangerhausen und Kindelbrüek fie am Sonnabend
in Halle statttand wurde einstimmig be chlossen dem Geschäft ein
weitere Moratorinm bis zum 15 Juni zu bewilſigen Ferner wurde
ein Aueschuss bestehend aus den Herren Brehme Hildesheim
Kruse Beriin Saehs Leiprig Sehneider und Wust Sanger
hausen gewählt der die Verbandiungen zur VUmwandlung in eins
Sesellsehaft mit besebränkter Haftung führen soll le
Gläubiger mit Ausnahme weniger Firmen erklärten ihren Beitritt zu
einer solchen Gesellschalft

Zuekertabrik Körbisdort Dew Ieipz Togelblatt wird
schriehen Das Unternehmen bat in dem jetzt eemleten Gesehülkts

Jahre d rartig günstig gearbeitet da bei grossen Rekfagen eine
Dividende von mindestens 9 Proz zu erwarten ist

Zur Iiquidation des Rankhaunses Christian Kännee ke in
Für die Liquidationsmasse sind

j 9 i en welchem Betrage 1,50 090 41bis jelzt rund 500,900 M eingegang Ter be hlos 25 Prox
Die Auszanlung vom

i je Liquidatori Hildesheimer Bank und Olänb ger22 April ab Die Liquidatorin e Miuehen Arf
zweiter Streitfälle über

Goslar wüd dem II K gezchri ben
Schulden gegenüberstehen Der Glaubi
als erste Rateo zur Ausschüttung zu bringen

aussehuss hoffen dass die Flüesiezmachung der
weijere 10 bis 15 Proz je nach Ausſall
Etektendepots ergeben dürtte
S Volen sind vach der Bresl Zig die BisensRope et die Eisenhütten erhieltenpreis e um 25 Kopeken

grosse Bestellungen ebenszo die mechanischen Fabriken
Vom Kalimarktos Der Berliner Korrespondent derC Inſelligence berichtet dass das Deutseche Kali

8yndikat mit dem South American Manure Trust za
einem Vebereinkemmen gelangt sei Er berichtet ferner dass die
Virginia an Carolina Chemieal Company das Kaliwerk Einigkeit
angehnuft habe und dass sie wexen Ankaufs weiterer Woerke u a von
Adolfelück in Unterhandiung stehse Desgleichen soll das
amerikanische 8syndikat mit der chemi chen Fabrik Adolf
Mäller in Schönebeek einen Vertrag wegen Weitervera beitung
des Rohmaterials nbzes hlossen haben Die Amerikaner sollen
beabsichtigen die Fabrik bedeutend zu vergrössern und rie naeb
amerikanischem System einzuriehten

Das Raffinerie Projekt Frelletedt zoll wie der Deutschen
Zueckerindustrie von unterrichteter Seito geschrieben wird als ger
sohbeitert zu betrachten sein In einer in Wolfenbüttel bge altenen
Versammlung der Interessenfen seien von ursprünglieh 30 Rohbzneker
fabr ken 16 vertreten gewesen von denen als darüber abgestimmt
wurde wie die einzelren Fabriken sich zu dem Projekt stollen 6 wit
Ja und 19 mit Zweitfelh aft gertimmt hätten

Essen a 23 April Koblenmarkt Aboentz befriedigen
Buenosr Aires 18 April Goldaxto 127 ,27
Rio de Janeire 18 April Wechsel auf London 128

Zahlungs Binstellungen

h 4 o awi s gs Zel zNamen Wohnort S z Sgerioht Se 5 z z
u e

K R Maortin Schul M Chemnitz Chemnitz 14 4 85 5 14 5 14 5
Fr O Sehirmner Fischhlr Chemnitz Chemnitz 114 14 5 7,5 78 5
Chr A Kahwann kfm Derenburg Halberstadt 14 4 18 5 5 6
Herm Springer Kkm AKken Aken 14 4 5 5 8 5Max Rosonberg Ktm Borlin Berlin 15 4 12 6 14 5 7
E E Körner Brauereip Helbigsdorf Brand 14 5 11 5 17 5
B M Keutner Magazin f

Haus u Küchengeräte HOresden Dresden 18 4 5 15 5 5
Hermann Gerdts Kfm Freiburg t reibur
i Fa G L Gerdts Eibe Elbe 13 4 25 5 65 6

F B Gerstenberg Uhrm
u Fiso hdtr Inh d Fa
Franz R Gerstenberg reiz Greiz 15 4 14 5 5 123C Sohmidt Holzschuhf Eilshausen Herford 15 30 5 5 66

S Wolt Warenhaus Al
penhorn Mannheim Mannbeim 14 4 5 8 5 29 5Paul Sasse Kaufmann Oldenburg Oldenburg I14 4 25 5 30 4 46Anton Fiohna Kaufm Rativor Ratibor 11 4 56 2 5 22 5

Schlacht viehmarkt im städ tischen Viohbofe au KRalls
Am 20 April 1903

e

Preise f 50 Kg a ebend b Schlachtge wicht

Aufkgetrieben waren I Qual II Qual III Qual 2ver 85a b I l w A b kauft S

63 Rinder 63davon 10 Ochsen 351 l 33 vo 102 Färsep 311 281 2 135 Kühe 211 I 271 25 13516 Bullen 33 t 28 l621 käller 45 41 36 21119 Hammel Sehale o 271 251 lil2174 Lanäsehweine 55 54 fo 31Gesgamtauftrieb 377 Sehlachttiere
8chlaehtrlehmarkit Le paig 20 April Harkiprelse kür 50 v

in Alark erzts Notierung för Lebend 2veite für Sohlachigewieht
Auktriob 481 Rinder und awar 219 Oehsep 13 Kalhen 153 Kühe

99 Bullen 255 Kälber 567 Stück Sebatrieh 1825 Schweine und zwar
385 dentsehe aus Ungarn zusammen 3121 Tiere

Cohsen II vollileischige anzgemästet e 722 junge leisehige nicht auzg mästeto es3 mäs ig genkhrte junge gut genährte Altere 561
1 gering genährte jeden Alters 60

Kalben vollfleizehige ausgemästete Kalboen 63
Kühbe 2 vollfieisohige ausgemäsatate Kihe 55

J ältere ausgemästets Kih e 61 mässig genährte Kühe und Kalben 665 gering genährt Kühe und Kalhen e 59
Bullen I vollleizohige höchsten Schlachtwertes Es

2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 61

3 gering genährt 65Kalber feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkklher 459
2 mittlers Mast und gute Saugkülbher 44
J geringe Saugkälher 26ältere gering genährte Frezer

3ehake 1 Mastlimmer und jnngere Marthammel 36

Z ältere Alesthammel 333 müessig genährte Ilammel u Sohate Merzzehate

Schweine 1 volltleisehige der kemaren 542 eisehige u 593 goring entwiokelte zowie Sauen und Fber 6
4 aurländisehe aus

Geschätegang in Rindero Kälbern Schaffen und Schweinen mittet
märsig Voerkauf 464 Rinder und zwar 225 Oehren 13 Kalheo
149 Kühe 97 Bullen 214 Kalhber 525 Schefe 1792 Schweine

Getreide Mühlen Brzeugulase u 8 w
New Vortk 20 April Telegr Roter Winterweſze n

loco 83 vorige Notierung 837/8 Mai 812 815 Juli 77
76 Soptem er 7458 74 Derember e

632 Juli 492/ 51 September 4975 Mehbl 3,05 3,10
3,05 3 10 t
Ohleago 20 April Teiegr Weieen Mai 727 712Juli 69 72 Mai DIai 448 443/5 e rn
Berlin 6 April Frühmarkt Weizen loco Mai 160,25 bie

151,59 161,25 Juli 16 75 36 2 163 Fet Roggen locoAii 137,75 137,25 157 20 Juli 149 49 140,25 Behauptet
Serste Leiehte inhändische Futterger to 124,09 132,05 do
achwero 133 140 klawm mit Gerueh 126 732 alles frei Wagen u ab
Nahn do ru a 123 126 frei Wagen Hafer märk meck pomm
poren rehles fein 164,09 166 00 do markiseh meckenbl pomm
poren sehles mittel 149,00 153 do wärkiseh mecklenb

mmm wehles geriag 134,09 1309,00 mi Geruech 124 138 alles frei
Tagen u 5b Baho russ 132 136 frei Wagen Wenig verändert Mals

Amerik mized 15 117 frei Wagen enig verändert Erhbraen
inländis he Futterware wittel und russische 142,09 148 99 do feine
159 166 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 19,765 21,75
BRogrenmehbl Nr O u 1 17,20 19,00 Weoilzenkleie grobe70 do keins 9,20 9,70 Roggenk lele 6,35 75

am varg 20 Apri Weizen sietig holsteiotzeher u mecklend ischer 154 Herd Wimer No 2 April Avbladung 132,00 Koggeo
erig eüdruwisecher atil 9 Pud 25725 April Abl 101,50 meoklenburg
und ho einiseh J80,55 n d i rabig 113,00 114,00 o runder

Mai Nor Koxgnen auf Termine gesechätistos Mai Okt
Weiren fest Roggen und Geoereie

Am lerdam 20 Avril
Anftwerpen 20 April

behauptet Ifaker ruhbig

Juli 9,85 9 82

Paris 20 April

Hamburgz 22
7,95 Br

Juni 21,50 Br Pest

New PTork 8,25 do

Oeleantan

Bro men 20 April

April

New WVork 20 April

Bremen 19 April
deutschen I loyd
New York Wil lIeh ad 18 von Baltimore

Schmalez

Sspenk Fest
Rüböl unverrolli ruhig

IIEIE Rüböl ruhbig April 52,00Mai 22,09 Mai Aug 52,75 Sept Der 54 55
Anitwerpen 209 April

Weizen auf Termine

Lovdon 29 April Sehluss Markt fest Stalimehi 234 31 h
Oele Tod waren

New Vork 20 April Telexr Schmalz Western eteam 10,25
10 25 do Rohe und Brothers 10,40 10,40
Chieago 20 April Telegr Schmalz Mai

Schmalz per April 121,75

Petroleum
etreleum fest

Telexr Peofroleum
in Philadelphia 8,39 do Reüned 10,50 in Casaer

do Credit Balances Cat Oil ity 59

Aniwerpen 20 April Sohluzeberieht Rafiniertes Type weirs
le 21,09 ber u Fr per April 21 99 Br

Spirxitus
Nordhausen 20 April Brauntweln 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brenneorel 64,90 66,00 desyl 40 Vol 58 65,00 M
Schiffanachrichten
Bewegungen der Dampfer des Nord

Wilhelm und Gersa 18 von
Prinz Heinrich 18

Bayern 19 in Shanghai
Kronprinz

in Aden Oldenburg 9 in Syduey

Berliner Börse 20 Apri
Erxinzung zu den lelegr

Ateidungen im geetr Abendblatt

Bank Di Konto
Berlin Wechsel 3 ILomb

Amseterd 32 Brüse el 3 Wien b
Peter sb 41/2 London 4 Paris s

Barmer Siadiaunſeiſre
Dentsche TFonds u Staatspap

31 100 300 Wittener Guss

Oppeln Portl Cem
Oreustein Koppel
Rhein Cham u Dinas W
Sangerhäuser AMAasch
Saxonis Cement
Suhaäffer u Walcker
Sahlesische Cement
chwartzkopff

41/2 Siemens G as Industr
Stettiner Cham Pidier
Sudenburg Maschin
Ver Köln Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Indnaitrie

goachälftelos

9,90 90
Fest Loco Tubs und Firkins

12 Pſp in Poppeleimern 5 schwimmend März Liter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pl

Hanburg 20 April
8Short loco Pfg

1000 48 50

Standard white

per Mai 21,25 Br

Slandard white In

6/2 163 802
10 227 25b20
18 247 80
15 288 800

S

Nürnberg nach Os tasien 46 Oessant pastlert
Oetasien 17 von Singaporoe

Wasserstände bedentet über unter Nul
Saale und Vnstrat

Freoiburg von

al WVuens
Ariern Drückenpexel 19 April 0,74 0 April
Weissenfelz Oberpegel 4 52 4 2 4 2I Unterpexol 10 eTrotha r 1 2Aleleben Oberpegel 10 42 J 2do Unterpegoel 2,65 7 1Bemnburz J 1,38 r 1 21Kalbe Oberpegel 2 1,66 6do Unterpexel 1,02 4 1 21Moldaun, Tasr Fger BElIbeo

April Fall Weh a War7 c m7 cBudweis I9 0,22 2 a 260 4 43 12 2Prag 0,53 5 Wittenberg 42,22Jungbhunz au i 0,8 4 1,67 12Iaun 26 16 4 1,95 15Pardubits 4 0,26 4 1,70 10Brandeis 8,28 3 Iangermünde 4 2,74Meolnik 4 9 14 Wittenberg 2,28 11Leitmerits 0,15 11 Dömitz Peg II9 4 1,63 13Aussig 20 6,49 9 20 t 2 7Dresden 089 12Aussig Von den oberen Plätzen werden F gemeldet
Fracht uach Magdeburg ohne Abmachüng

Schlepprerkehr auf der Saale
AMlgetellt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in IIalle am 29 April 20 Sr

Deuts Hp B Pr VII
do
do

do XI u XII 1919
Hamb 251 310 unk 1925

do unk bis 1900 zdo S 01 330 unk 1908
do S 46 190 uk 1905
do alte u con 33

Hann Bad Pf iuk 1904
O 7

do unkdb bis 1905 31do unkdb bis 1907 832
do Ein VIdo Em VII unk b i906

Präm Pfdbr 139 20026do

Nordd Gr Kred Pldb
do IV V ukb b 1903 i/2 100 80020

Ostpreussische o tr 2
r 7a Hyp A B 490 r

Posensehe
P B C PId 1 II xz 1101 2 114,000
do III V u VI rz 100 5 108,006

XIII rz 1001 101 306XIV ukb 1905 101 70
102 50

do
do
do
do

do

do

5

99

25

9

Sächsische

do J 9do
Westd

do

Westpr ritt I I B
FPommersche

Posensche
s Preussische
2

Z

Säohse Rent Anl 8

Laudrentenhbr

Lehmann Nr 1259 Sr Ed Weber u Nr 131 Sr We hlmang
mit Steinkohlen und Stückgut von Hamburg

XVIII ukb 1910

do ukb 1906
P H A B abg r 125 /2

do do 4do
do

Pr Pfabr Bk uk 1905 3/2
do XVIIi ukdb 1908 57/2

XIX ukdb 1909 4 102,0026
do X u XXI u 1010 103,90626
do XXII ukdb b 1912 4 103 256
jäs F via b I912 33 190 756
do XXIV ukdb b 1912 3
do Kleinb 0bl v 1904 auf

VII unkdb 1908
VIII ukdb 1910

B C Pr I als 64

Sächsische e o 92
Schlesische

u Ia conv

do sdo

do do IV VICipz Hyp B VII 1908

do o Bdo do VII IX 102 906Alein H conv 2doärie I

do 3290

V ukb 1904

do v 18941 /2

äo 31/2Resteertitkate fre

b 1908

VI ukdb 1908 32

IX ukdb 1912
o

d

do VI 10
t

v

etpaiger Börse 20 April

do
do

30/0 Staateanl 1855 100
do 67 kv 400 550 100 900

500 99 906

1 101,25646
4 1101,255

X unkdb 1900 4 161 60620
1 103,9060

101,4066
101 20620

Bismarckhütte
Concordia Bergwerk
Consolidat Bergw G
Consol Marie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkirch Gussstah
LIarzerEisenw Lit A B

t S

de III 100,2560101 o o

Kattowitzer
Königin Mäarienh V A
Leopoldsgr Edderitz
Luise Tiefbau konv

2 103 90 z0
W

2 nMlagdeburg Bergwerk
0 dMlarienhütte Kotzenau101 306 Send Schwert St Pr

Niederl Kohlen
thein Stahlw Lit C

Sehlesisch Zinkhütten
Stadtberger Hütte
Wurm Revier
Oblig v Industr a Bergw Ges
Ang Elektr Gesellsch 4 102 00bzB
Aschaffenb Papiertf
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas

Union zu u cSlektr Licht u Kraft 42 102XIX ukb 1811 103 62 Gr Berl Pferdeb I u II 32
Pr Centrb Pdbr 1909 103 4066 Hamb Packetfahrt

d 97,75040 Helios Elektr Ges 4/2
Fr Krupp Obl e100,50b0 Taurahütes

95 10026 Naphta Obligationen
17 10 Norddentsechber Lloyd 4
96 906 Obersehl Eisen Ind
97 00620 v Tiele Winkler

Zeitzer Eisengiesserel

Bank Aktien
Bank d Berl Kassenv
Berg Märk B i Elbk
Be per Hyp BRank

102 50 h

100 3060 T

un 107 306

111,250

do 102 006do Comm Obl b 1907 3/2 100 7560
do do Em II unk 1910 4 104 750
do do III ukdb 1912 3 100 750
Rhein W I III V b C5 101 o

II u IV b 1901 2/2

Börsen Handelsverein
Cob Goth Kredit Ges
Cöln W u Komm
Danziger Privatbank 5
Dtsch Effek B Ilahn

do II ypoth B Berl
Dresdener Bankverein
Essener Kredit
Gothaer Privathank

Grundkredithb
Hamburg Hypoth B

Vereinsb 6

102,00026

102,70
103 106

2100 508

101 ,206
102 900

103 906
104 09b2B
103 80
103,903
103,806

ßer Komwmerzhb 62/3
Magdeburger Privatb 31/2

Grund Kredit
p B bg u neue

Preuss Pfandbr Bk
Kheinische Bank
Wilhelma Mgd Allg V 172/s

t Manstk Gew

do Em 1875

Bergwerks u Rätten Goes
Aplerbeck
Arenberg Bergwerk
Baroper Walzwerk

II 2577
584 006

108,75
106 00

236 50620
303 00
391 2562

78,005
1668,75640

113 50b20
81 00ba

114,2080
214,00baB

55 ba
105 80B

41,2662
86,50b2B

77,90ba
89 5040

119 75520
171 00bB

372 75b
148,756

83/2 132,00B

41/2 103,606
101,200

99,769

82 70b3
89 50626

102 40628
96 50620100 50b3

97,80B
105 256

i 133 006
155 80626

120,59026
41/2 100,106

93,400
100,80t20

12/3 105 756
632 129 90 b

5/2 102,809
156 ,006
123 1056
139,60
158,900
112,906

0804
126 256

93,906
99 20b 0

112,90bs
136,25640

39,100
1390628

101,750
101 756
101 750
101,250
101 250
101,260
1ci 250

DIiv ERisenb Stamm Akt
13,4 Aussig Tepl 500
52/3 Böhm Nordbahn

11 Buschtiehrad Lt A
11/6

6 Oraz Kötlaoh
12 Alarenburg Mlawka

ſAipz Elektr Werke
elektr Strassb

do Gr elektr Strassb
do Bierbr Riebeck

amwogarnsp

256,900
130,009

237,00
do do B 259 206

t Oalliz K Ludw B
119 do Wollkämmerei

Mansfelder Kuxe
Div

Chemn Bankverein

Bank a Kredit Akt
174 75020Allg D Kr A L pa

Dresdener Bank
do Bankverein

Gothaer Privath

Naumburger Braunk
Portl Cement Halle

125 500
74,90B

145,000
209,254
174,c0o8
160 006

799 00
195,000

73,008
90,500

Sächs M F artm 133 253
Sachs Webstuhl

Fabr Schönherr
hür Gasges Sp

tamm Pr 255,500

Thür r i3160t Prior89,0060 9 Zeitzer Par u S A 131,756

206 500
266 506

127,500

do

2/2 Zuckerfabr Glauzig

Berliner Stedit Obl 32101 00 Wilhelmwshütte conv
do do 1892 232 301,50 Zuckerfabr Fraustadt 10 150 00620

Maexdeburger st Anl 100 306 Se t do neue 4 105 100 Deutsohe Riseub Prior Oblig
Merseburg 90l unkv 10 4 104 758weeiyr Horn re Daiprouss Sücntnien

Braunschw 20 Thlr T 139,755 he i StKöln bind Pr Anth Die u Erioriiamb 55 Thir I,ose 144 5002 reslau Wareensu 87/2
Meininger 7 f lb I e nenu nrienb AllawkawOldenb 40 Iblr 3 de

gAusländisobs Risenb Prior Obligationen
o Je h n 84 703 el Eis Ob Se gr

Barlotie 100 iro F 20,7562 do Mi telmeerb aifr 4
Bukar Stndt Anl 1884 2 95,604 Lemberg Crernowits 2

o do isss 94 2962 ODest Fr Stasteb gar 3
Chiſen Gold av 1889 Ergänauagaa
Chinesische St Aal 5 do Gold Pr 4do v 1995 105 1062 Oenteorr Lokalbahnds do kietne 9 105,2012 do Nordwest bahn 5do v 1896 5 101 50 S udöeer Bahn ILomb 3

4o v s 4u/2 93 103 do Obligationen 5
do do do 3 do Eisenb Silb AFreiburg 15 Fr Looseſ 38 00bs lwangorod Dombr gar

Oriech Anl 1881 84 241 759 Kosl Woronesob Obl
do Kkons Goldrento 32 75 Chark As, Obl 69
do Monopol Ani 44,708 Kursk Kiewdo Gd An v 19900 41 106 Moseo Kiew Woron

IAssahbon Stadianl 1986 481 u Pos Kurk
do do 4 8e2 256 Meosco Rjäsan 4Manänd 10 Lire Iaose 109,60b P oaco Sinolenss 5

Meoxikaner Anil à 100 5 102 2063 Orel Griäsi 1889
do à 20 5 102 70t2 Rjäzan Koslow

Norweg Staatz Anl 88 n ukdOasterr 18600r los 9 155 90b bRaurän Anleihe ſ89i 4 65,800 jeschk Morezanak 5
do do miitlera 4 686,300 Kybinek Bologoyo 4
do do kleine es 300 Russ Südweribaho 4

Russ Gold R 1881 87 5 Eranskaukaaische 3
do Orient Anl II 4 Warschau Wiener 104r 4

do do t 4 do I Keydo Nieolai Gblig Wiadikawekas O 4
do Boden Kredif 5 118 50d do unkdb b 2 4
do 32 do n ge Manitoba rs 1933 4Russ Pram An Sei 5 Norihern Pea I b 1021 4

wed Anl 1886 25/2 100 253 o en IAevdo do 1890 3372 100 40 8 Louis u S Fr t3 1031 6
do Hyp Ptdbr 1878 1 109 9062 do do do 5

Türkizehe Anleibe D 129 55b entral Pacio 5

à e rVnggrizehe Gold I A r
v Foring ieenv isss 53/2 92,809 do 1889 h

Indaatris Aktien Zisenbahn Stamm Aktien
A G f Anilinfabr 16 266,50b
Admiralsgarten Bad 5 99,00 Anchen Mastricht
Annabunr er Steingut 9 104 906 Ruschtiehrader B 4
Archimedes 4 I 500 Hlalherst Blankenhb
Braunschweiger Jute 12 187 40b2 Inra Simpl k Westh 4
Berl Anh Maschinen 19 162,006
Beri Chari Bau y m T 783 90b2B Ausland Bisgsenb Stamm u
Berliner Bockbrauerei 9 15950 Stamm Prior Aktien
do Brauerei Königst 5 I115 40b26 ren
do Union Gratweii 5 111,600 i TeplitaBrel Fisenb Linke 63 174 500 Bohmieche Nordbaha

Breslauer Oelwerke n 65,607 aliz Karl Ludw
do Strassenbahn O 169 00 i dex

Cement Bau Ges Berl r eron r u s en 4Charlottb Wasserweri I81/4 215 ob mr Crernovite
Chem Fabr Schering i0 217 25 e Nora n ee
Chemn Masch Zimm 4 113 50b2 P o B Elhbeinhaib

n n i 20 di dsetegreiet Tomb
Gasglühl x ngar Gallz garDische Inierpinneret 5 Ia s t t

Eiverfeid Farbentfabr 290 270,20226rat Kiew 5pI1 B P
Erdmannsdort Spina 59,7 Jaredehau orespol
Freund AMasch kony 12 300,000 Warechau Wien
Görlitzer Eisenbbed 12 229 423 Gotthard brunn 6,6
Hagener Gussstahl fre 41 60ltal Meridionaux 6
Hansa Dampfsehiff 8 120 2556l üttleh Iimburgz OHarburg Wien Gummi 29 372 209 h welz Contralbahn 96
Harkort St Pr kKonv 7 059,90 Westsieiliauische Anl

do Brückenb konv 7
do do Zt Pr ypoth Pfand u Rentenbrief

h
Kurfürstend Ges i Liq er an h
La Veloce Ital D Han Hyp X XIIuaw Iſwo Co 1 n uMälzerei Wrede EX VI u XVIIMagdeburger Baubank a XVIII unk 95Magdeb Strassenbahn XIXMaschin Breuer XX an 10Neue Boden A 0 G X B IV rn 110Nenroder Kunstanstalt do o V r oNienburg E V A o VI unkd 1600Nordd Eiswerke do VII unkb b 190Nordd Wollkämmerei do VIII 8 b 1906u ich
Omnivbus Gesellschaft IXa bie 9 u

4 Kob Goth Kred Gs
kre Z Lerpaiger Bank

6 do Hypothb B
6 do Kred u Sparb
6 Süächs Bank
6 Zwiekauor

Div Industrio Papioro
O Chemn Werkz Zim

Cröllw Papierfabr
49/0 do Schldvsechr
Dörstew Rattm St A

do do 59 V A
D W M Sonderm

Stier Vorz A
Geraer Jutesp u W

Zuckerraff Halle

Ausl Bigenb Pr Obl
Aussig Teplitzer

Böhm Nordbahn
o do GoldBuschtiehr 1886 stfr 101 596

do do 101 500do Em 1868/71/72
Dux Bodenbach

2

Germania Schwalbe
Gersd Stkhb V St A 481

do do Pr A I 660
do do do II 760 006Hallesche Str B

Kette Elbsch O Akt 73,250
Körbisd Zuckerſb
Leipz Baubank

es e e

OGraz Köſtacher
do Em v 1871 u 72 101,100
Kaschau Ode 100,696

Dux Gold

Prag Turnau

i s06
174000

96 30628

101505

103,256
84,205

1871112,760
874 112,606

72 260

Mit Unterhaltungsblatt
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